Anlage 1
Merkblatt zur Aufhebung der Befreiung von der Rentenversicherungspflicht

Allgemeines

Arbeitnehmer einer geringfligig entlohnten Beschaftigung, die sich von der Versicherungspflicht in der Renten-
versicherung nach § 6 Abs. 1b Sozialgesetzbuch - Sechstes Buch - (SGB VI) haben befreien lassen, kénnen ab
1. Juli 2026 diese Befreiung einmalig fir die Zukunft zuricknehmen. Sie erklaren sich damit bereit, gemeinsam
mit ihrem Arbeitgeber wieder Pflichtbeitrage zur Rentenversicherung zu zahlen. Der vom Arbeitnehmer zu tra-
gende Anteil am Rentenversicherungsbeitrag belauft sich auf 3,6 Prozent des Arbeitsentgelts. Er ergibt sich aus
der Differenz zwischen dem Pauschalbeitrag des Arbeitgebers (15 Prozent bei geringfligig entlohnten Beschafti-
gungen im gewerblichen Bereich) und dem vollen Beitrag zur Rentenversicherung in Héhe von 18,6 Prozent
(Stand 01. Juli 2026). Zu beachten ist, dass der volle Rentenversicherungsbeitrag mindestens von einem Arbeits-
entgelt in H6he von 175 Euro zu zahlen ist.

Vorteile der vollen Beitragszahlung zur Rentenversicherung

Die Vorteile der Versicherungspflicht fiir den/die Arbeitnehmer/-in ergeben sich aus dem Erwerb von Pflichtbei-
tragszeiten in der Rentenversicherung. Das bedeutet, dass die Beschaftigungszeit in vollem Umfang fir die Er-
fullung der verschiedenen Wartezeiten (Mindestversicherungszeiten) beriicksichtigt wird. Pflichtbeitragszeiten
sind beispielsweise Voraussetzung flr

« einen friheren Rentenbeginn,

* Anspriche auf Leistungen zur Rehabilitation (sowohl im medizinischen Bereich als auch im Arbeitsleben),

+ den Anspruch auf Ubergangsgeld bei RehabilitationsmaRnahmen der gesetzlichen Rentenversicherung,

» die Begrundung oder Aufrechterhaltung des Anspruchs auf eine Rente wegen Erwerbsminderung,

» den Anspruch auf Entgeltumwandlung fiir eine betriebliche Altersversorgung und

 die Erfullung der Zugangsvoraussetzungen fiir eine private Altersvorsorge mit staatlicher Férderung (zum Bei-
spiel die so genannte Riester-Rente) fur den Arbeitnehmer und gegebenenfalls sogar den Ehepartner.

Dartber hinaus wird das Arbeitsentgelt nicht nur anteilig, sondern in voller Hohe bei der Berechnung der Rente
bericksichtigt.

Antrag auf Aufhebung der Befreiung von der Rentenversicherungspflicht

Die Aufhebung der Befreiung von der Rentenversicherungspflicht muss der Arbeithehmer gegeniber dem Arbeit-
geber - mit dem Formblatt A411 (Antrag auf Aufhebung der Befreiung von der Rentenversicherungspflicht bei
einer geringfiigig entlohnten Beschaftigung nach § 6 Absatz 1b Sozialgesetzbuch Sechstes Buch (SGB VI)) -
beantragen. Der Antrag kann schriftlich oder elektronisch bei dem Arbeitgeber gestellt werden. Ubt der Arbeit-
nehmer mehrere geringfligig entlohnte Beschéaftigungen aus, kann der Antrag auf Aufhebung der Befreiung von
der Rentenversicherungspflicht nur einheitlich fir alle zeitgleich ausgelibten geringfiigigen Beschaftigungen ge-
stellt werden. Uber den Aufhebungsantrag hat der Arbeitnehmer alle weiteren - auch zukiinftige - Arbeitgeber zu
informieren, bei denen er zeitgleich eine geringfugig entlohnte Beschaftigung ausubt. Die Aufhebung von der
Rentenversicherungspflicht ist fur die Dauer dieser Beschaftigung(en) bindend; sie kann nicht widerrufen werden.
Eine erneute Rickkehr zur Befreiung von der Rentenversicherungspflicht ist damit ausgeschlossen.

Die Aufhebung der Befreiung wirkt ab Beginn des Kalendermonats, der auf den Monat des Eingangs des
Antrags beim Arbeitgeber folgt, sofern die Minijob-Zentrale diesem Antrag nicht widerspricht.
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Belege bitte nicht heften, klammern oder aufkleben.

Anlage 2

Landesamt fir Finanzen
Dienststelle Bitte auswahlen
Bezlgestelle Arbeitnehmer

Antrag auf Aufhebung der Befreiung von der Rentenversicherungspflicht bei einer geringfiigig
entlohnten Beschiftigung nach § 6 Absatz 1b Sozialgesetzbuch Sechstes Buch (SGB VI)

Arbeitnehmer:
Name Vorname Geschéftszeichen der Bezligestelle

Rentenversicherungsnummer Geburtsdatum

Hiermit beantrage ich die Aufhebung der Befreiung von der Versicherungspflicht in der Rentenversi-
cherung im Rahmen meiner geringfiigig entlohnten Beschaftigung. Die Aufhebung der Befreiung wirkt
ab Beginn des Kalendermonats, der auf den Monat des Eingangs des Antrags beim Arbeitgeber folgt,
sofern die Minijob-Zentrale diesem Antrag nicht widerspricht. Ich habe die Hinweise auf dem ,Merkblatt
Uber die Aufhebung der Befreiung von der Rentenversicherungspflicht® zur Kenntnis genommen.

Mir ist bekannt, dass die Aufthebung der Befreiung fiir alle von mir zeitgleich ausgelbten geringfiigig
entlohnten Beschaftigungen gilt und fir die Dauer der Beschaftigungen bindend ist. Eine erneute Be-
freiung von der Rentenversicherungspflicht nach § 6 Abs. 1b SGB VI ist ausgeschlossen. Ich verpflichte
mich, alle weiteren Arbeitgeber, bei denen ich eine geringfligig entlohnte Beschaftigung austibe, tber
die Aufhebung der Befreiung zu informieren.

Informationen zur Verarbeitung der Daten und zu den diesbezlglichen Rechten erhalten Sie unter
http://www.Iff.bayern.de/ds-info oder alternativ unter unserer Datenschutz-Telefonnummer 0931 4504-6770.

Ort, Datum Unterschrift des Beschaftigten
Arbeitgeber:

Der Aufhebungsantrag ist am bei mir eingegangen.

Die Aufhebung wirkt ab

Ort, Datum Unterschrift des Arbeitgeber

Drucken

VNBEZB3AD# A411 Leitstelle Bezligeabrechnung  Stand: 07/2026 Seite 2 von 2


http://www.lff.bayern.de/ds-info

	Merkblatt zur Aufhebung der Befreiung von der Rentenversicherungspflicht
	Allgemeines
	Vorteile der vollen Beitragszahlung zur Rentenversicherung
	Antrag auf Aufhebung der Befreiung von der Rentenversicherungspflicht
	Die Aufhebung der Befreiung wirkt ab Beginn des Kalendermonats, der auf den Monat des Eingangs des Antrags beim Arbeitgeber folgt, sofern die Minijob-Zentrale diesem Antrag nicht widerspricht.
	Antrag auf Aufhebung der Befreiung von der Rentenversicherungspflicht bei einer geringfügig entlohnten Beschäftigung nach § 6 Absatz 1b Sozialgesetzbuch Sechstes Buch (SGB VI)
	Arbeitnehmer:
	Arbeitgeber:


	S1 Dienststelle: [Bitte auswählen]
	S1 Adresse 1: 
	S1 Adresse 2: 
	S1 Name: 
	S1 Vorname: 
	1_Pers: 
	1_Pers1: 
	S1 RVNr: 
	S1 Geburtsdatum: 
	S1 Ort: 
	S1 Datum: 
	S1 Datum2: 
	S1 Datum3: 
	S1 Ort2: 
	S1 Datum4: 
	Drucken: 
	S2GZ:  - 


